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Kassenstelle in Wiesing 
ab 1. April 2009

Die Bemühungen zur Schaffung einer Kassenstelle in Wiesing haben sich 
gelohnt! Nach 4 jähriger Tätigkeit als Wahlärztin konnte Frau Dr. Gudrun 

Radacher, jetzt mit allen Kassen (TGKK, BVA, SVA u. VEA) Verträge 
abschließen. Ein Dankeschön ergeht an alle Patienten/innen, die ihr dass 
nötige Vertrauen entgegen gebracht haben und an alle Wiesinger/innen, 
die sich für die Schaffung der Kassenstelle eingesetzt haben, allen voran 

Bürgermeister Alois Aschberger. 

Neue Ordinationszeiten ab April:

Montag: 8.00 – 12.00 Uhr  und 17.00 – 19.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Dr. Gudrun Radacher
Tel.: 05244/62067

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT WIESING
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr und 12.30 bis 18.00 Uhr • Dienstag - Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr

Freitag: 8.00 – 13.00 Uhr • e-mail: gemeinde@wiesing.tirol.gv.at • Tel.: 05244/62623 • Fax: 05244/62623-18



Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger!
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Nach langen Verhandlungen und 
unzähligen Ansuchen ist es uns 
gelungen eine Kassenstelle für 
einen Allgemeinmediziner mit 1. 
April für Wiesing zu bekommen. 
Frau Dr. Gudrun Radacher, be-
reits jetzt allen Wiesingerinnen 
und Wiesingern als Wahlärztin 
bekannt, wird diese Kassenstelle 
führen. Für Wiesing bedeutet dies 
eine infrastrukturelle Aufwertung 
unserer Gemeinde und ist speziell 
auch für unsere älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, die nicht so 
mobil sind eine gewaltige Erleich-
terung. Ein weiterer Schritt in der 
Entwicklung unserer Gemeinde ist 
der Bau unserer neuen Volksschu-
le. Der Beginn wurde nun mit Ende 
Mai bzw. Anfang Juni festgelegt, 
und das Bauwerk sollte nach un-
gefähr einem Jahr Bauzeit fertig 
gestellt werden. Die Vergaberichtli-
nien für die Baugründe im Bereich 

Bergacker, wo wir das erste Mal 
verbilligtes Bauland (insgesamt 5 
Parzellen) für Wiesingerinnen und 
Wiesinger zur Verfügung stellen 
können, werden derzeit ausgear-
beitet und können dann alsbald 
vergeben werden. Der Grundpreis 
für diese Parzellen wurde mit Euro 
170 pro m2 festgelegt.
Nähere Informationen zu diesen 
Baugrundstücken werden mit ei-
nem eigenen Postwurf bekannt-
gegeben. Auch im heurigen Winter  
konnten wir wieder die Rodelbahn 
und beide Liftanlagen der Bevöl-
kerung zur Verfügung stellen. Ich 
möchte mich bei allen bedanken, 
die es möglich gemacht haben, 
dass ein Liftbetrieb, aber auch die 
Präparierung der Liftanlagen und 
Rodelbahn so gut funktioniert ha-
ben. Vor einiger Zeit haben wir im 
Gemeinderat ein gemeinsames 
Gewerbegebiet mit Münster be-
schlossen, wo beide Gemeinden 
zukünftig
Betriebe ansiedeln können. Der 
Gewerbegrund befindet sich an der 
Grenze zur Gemeinde Münster, 
direkt neben der Landesstraße. 
Eigentümer dieser Liegenschaft 
ist die Gemeinde Wiesing. Dieses 
gemeinsame Gewerbegebiete 
wird vom Land Tirol auch bei der 
Erschließung entsprechend geför-
dert. Die Kosten der Erschließung 
werden auf beide Gemeinden mit 
einem Prozentschlüssel aufgeteilt. 
Das gleiche gilt auch bei der Kom-
munalsteuer.
Immer wieder wird mir die Frage 

gestellt, warum wir so wenige Be-
richte im „Achensee-Hoangascht“ 
haben. Zu dieser Frage muss ich 
klarstellen, dass die Gemeinden 
am Achensee keine eigene Ge-
meindezeitung haben und deshalb 
auch ihre Gemeindeinformationen 
und Berichte im monatlich erschei-
nenden „Achensee-Hoangascht“ 
abdrucken lassen. Da unsere Ge-
meindezeitung alle drei Monate 
erscheint, würden viele Berichte 
doppelt abgedruckt werden und 
somit an Interesse der Leserschaft 
verlieren. Wir werden in Zukunft 
versuchen, speziell auch Berich-
te von den Wiesinger Vereinen im 
„Achensee-Hoangascht“ abdruc-
ken zu lassen, um vermehrt auch 
Infomationen aus unserem Dorf 
bereitzustellen. Wir erklären uns 
aber natürlich bereit am „Achen-
see-Hoangascht“ auch in Zukunft 
mitzuarbeiten, da die Zusammen-
arbeit sowohl im Tourismusver-
band als auch mit den Achentaler 
Gemeinden eine sehr gute, kol-
legiale und faire ist. Zum Schluss 
möchte ich allen ein schönes Früh-
jahr wünschen, und bedanke mich 
schon im Voraus für die gute Zu-
sammenarbeit zum Wohle unserer 
Gemeinde.

Mit den besten Grüßen
Bgm. Aschberger Lois 

Besuchen Sie unsere  

Homepage:

www.wiesing.tirol.gv.at

Notarsprechstunden

Die nächste Notarsprechstunde, mit Notar Dr. Leonhard Hechenblaickner, 
findet statt am Montag 20.April 2009 von 17:00 bist 18:00 Uhr im 

Sitzungszimmer der Gemeinde statt.
 

Wichtiger Hinweis

Aufgrund einer Änderung des Passgesetzes (Abnahme eines 
Fingerabdruckes) durch das Bundesministerium für Inneres ist es ab 
20.03.2009 nicht mehr möglich, Passanträge bei der Gemeinde zu 
beantragen. Die Anträge sind ab diesem Zeitpunkt ausschließlich direkt  
bei der Bezirkshauptmannschaft einzubringen. Fragen zu den Änderungen 
können bei der Passabteilung der Bezirkshauptmannschaft Schwaz unter 

der Tel.: 05242/6931-5940 gestellt werden.  
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Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 17.12.2008

Änderung des Flächenwidmungsplanes in Sonderfläche Handelsbetrieb im Bereich Gst.-   
Nr. 1397, 1398 und 1399 KG. Wiesing;
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 17.12.2008 einstimmig beschlossen, den Entwurf über 
die Änderung des gültigen Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gst.Nr. 1397, 1398 und Teilbereich der 
Gst.-Nr. 1399 KG.  Wiesing (Eigentümer: Alois Aschberger sen. und Mayr Monika , 6210 Wiesing)  nach den 
Bestimmungen der §§ 64, 67 und 68 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) und planlicher Darstellung 
von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai zu genehmigen. Der Entwurf sieht die Umwidmung dieser Fläche in 
Sonderfläche Handelsbetriebe gemäß § 48a. Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) vor.

Änderung des Flächenwidmungsplanes eines Teilbereiches der Gst.-Nr. 1297 KG.    
Wiesing in Wohngebiet;
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 17.12.2008 einstimmig beschlossen, den Entwurf 
über die Änderung des gültigen Flächenwidmungsplanes eines Teilbereiches der Gst.Nr. 1297 KG.  Wiesing 
(Eigentümer:Unterladstätter Johann, 6210 Wiesing)  nach den Bestimmungen der §§ 64, 67 und 68 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) und planlicher Darstellung von Architekt Dipl.-Ing. Christian 
Kotai zu genehmigen. Der Entwurf sieht die Umwidmung dieser Fläche in Wohngebiet gemäß § 38 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) vor.

Änderung des Flächenwidmungsplanes als eingeschränktes Gewerbegebiet - Gst.-Nr.       963/9  (im 
Grenzbereich zu Münster);
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 17.12.2008 einstimmig beschlossen, den Entwurf über 
die Änderung des gültigen Flächenwidmungsplanes der Gst.Nr. 963/9 KG.  Wiesing (Eigentümer: Gemeinde 
Wiesing, 6210 Wiesing)  nach den Bestimmungen der §§ 64, 67 und 68 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 
(TROG 2001) und planlicher Darstellung von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai zu genehmigen. Der Entwurf 
sieht die Umwidmung der Gest.-Nr. 1297 in Gewerbegebiet gemäß § 39. (1) Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 
(TROG 2001) vor.

 

Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2009 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Voranschlag 2009 mit folgenden Summen: 
 
Gruppe Namentliche Bezeichnung der Gruppe Einnahmen     

€ 

Ausgaben 

€ 
0 Vertretungskörper u. allg. Verwaltung 17.000,00 347.400,00 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit             71.300,00 149.200,00 
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 64.600,00 357.600,00 
3 Kunst, Kultur und Kultus 0,00 92.200,00 
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 8.800,00 324.200,00 
5 Gesundheit 400,00 264.900,00 
6 Strassen- und Wasserbau, Verkehr 101.600,00 306.400,00 
7 Wirtschaftsförderung  11.000,00 14.000,00 
8 Dienstleistungen 607.400,00 881.100,00 
9 Finanzwirtschaft 1,967.700,00 286.600,00 

 Rechnungsergebnis Vorjahr 173.800,00  
 Einnahmen/Ausgaben Ordentlicher Haushalt 3,023.600,00 3,023.600,00 

 
AUSSERORDENTLICHER Haushalt: 

 
8 Dienstleistungen 2,000.000,00 2,000.000,00 

 Summe Ordentlicher u. Außerordentl. Haushalt 2,000.000,00 2,000.000,00 

 
 Gesamtsumme OH u. AOH  Einn./Ausg. 5,023.600,00 5,023.600,00  
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Förderansuchen des Fleckviehzuchtvereines für das Jahr 2008;
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat ein Schreiben des Fleckviehzuchtvereines Wiesing mit der Bitte um 
Unterstützung für Tierschutzimpfungen zur Erhöhung der Tiergesundheit zur Kenntnis. Im Voranschlag sind die 
Kosten von € 3.500,-- budgetiert.
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig das Ansuchen des Fleckviehzuchtvereines um Förderung in der Höhe 
von € 3.500,-- für das Jahr 2008. 

Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 21.01.2009

Überbrückungsfinanzierung für den Um- und Zubau der Volksschule Wiesing;
Der Gemeinderat von Wiesing beschließt einstimmig für den Um- und Zubau der Volksschule die Aufnahme 
einer Überbrückungsfinanzierung für die Immobilien KG Wiesing mit einem Rahmen in der Höhe bis zu 4 Mio. 
Euro. Diese Überbrückungsfinanzierung wird bis voraussichtlich Herbst 2010 dauern. Es wurden insgesamt 6 
Banken auf Grundlage einer Ausschreibung angeschrieben. Das günstigste Angebot stellte die  Raiffeisenbank 
Jenbach  über die Raiffeisen Landesbank Tirol. 

Änderung des Flächenwidmungsplanes eines Teilbereiches der Bp. .274 KG. Wiesing;
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 21.01.2009 mit 12 ja-Stimmen bei 1 Enthaltung  beschlossen, 
den Entwurf über die Änderung des gültigen Flächenwidmungsplanes im Bereich der Bp. .274 KG.  Wiesing 
(Eigentümer: Gemeinde Wiesing, Dorf 19, 6210 Wiesing)  nach den Bestimmungen der §§ 64, 67 und 68 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) und planlicher Darstellung von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai zu 
genehmigen. Der Entwurf sieht die Umwidmung dieser Fläche in Sonderfläche Volksschule gemäß § 43 a. Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) vor.

Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gst.-Nr. 1093/2 in Sonderfläche Hofstelle (Ladstätter 
Stefan, 6210 Wiesing);
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 21.01.2009 einstimmig  beschlossen, den Entwurf über 
die Änderung des gültigen Flächenwidmungsplanes eines Teilbereiches der Gst.-Nr. 1093/2 KG.  Wiesing 
(Eigentümer:Ladstätter Stefan, 6210 Wiesing)  nach den Bestimmungen der §§ 64, 67 und 68 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) und planlicher Darstellung von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai 
zu genehmigen. Der Entwurf sieht die Umwidmung dieser Fläche in Sonderfläche Hofstelle gemäß § 38 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) vor.

Übernahme von Grundflächen ins öffentliche Gut im Ortsteil Erlach;
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Übernahme von Grundflächen ins öffentliche Gut gemäß 
Vermessungsurkunde GZl. 1361 vom 06.08.2008, ausgefertigt von Dipl.-Ing. Margreiter Anton, Dikat 400f, 6210 
Wiesing. Dem Beschluß des Gemeinderates liegt § 15 Liegenschaftsteil-ungsgesetz zugrunde.

Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 11.02.2009

Einspruch zur Änderung des Raumordnungskonzeptes und Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gst.-
Nr. 1397, 1398 und 1399 KG. Wiesing;
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 11.02.2009 mit 11 Stimmen bei 1 Enthaltung  den Einspruch 
gegen die Änderung des Raumordnungskonzeptes im Bereich der Gst.-Nr. 1397, 1398 und 1399 KG. Wiesing, 
sowie den Einspruch gegen die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gst.-Nr. 1397, 1398 und 
eines Teilbereiches der Gst.-Nr. 1399 KG. Wiesing abgelehnt. 
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Vergaberichtlinien für die Baugründe im Bereich Bergacker;
Für die zu vergebenden Baugrundstücke im Bereich Bergacker sind Vergaberichtlinien zu gestalten. Als Grundlage 
werden Richtlinien der Gemeinde Vomp hergenommen. Grundsätzlich sind einheimische Familien mit Kindern 
zu bevorzugen, wobei aber nicht alles geregelt werden kann. Weiters wird festgelegt, dass die Richtlinien im 
Bauausschuß ausgearbeitet werden und dann vom Gemeinderat zu beschließen sind. 

Weiters wird der Vertragsentwurf mit der Gemeinde Münster im Bereich Larchwald bezüglich Widmung 
des Gewerbegebietes durchbesprochen. Dazu findet eine Besprechung mit der Gemeinde Münster bezüglich 
Aufteilung der Kommunalsteuer, sowie des Anfalles der Erschließungskosten, etc. statt. 

4.  Erhöhung des Gemeindebeitrages für den Sozialsprengel;
Der Bürgermeister informiert, dass im Vorstand des Sozialsprengels eine Erhöhung des Gemeindebeitrages von 
derzeit € 3,30 auf € 4,80 pro Einwohner (lt. Volkszählung) besprochen wurde. Diese Erhöhung wurde notwendig, 
weil man ansonsten mit den bisherigen Pflegesätzen nicht mehr das Auslangen findet. Es ist auch anzumerken, 
dass die Sozialsprengel auch von Beiträgen durch das Land Tirol unterstützt werden. Im Gemeinderat wird auf die 
Wichtigkeit und Sinnhaftigkeit des Sozialsprengels hingewiesen, weil dadurch Menschen besser zu Hause betreut 
werden können. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anhebung des Beitrages für den Sozialsprengel auf 
€ 4,80 pro Einwohner ab dem Jahr 2009.

Osterbasar & 

Frühlingstauschbörse

Am 27./28. März 2009 findet 
wieder eine Tauschbörse im Ge-
meindesaal statt. Angenommen 
werden guterhaltene Beklei-
dung, Spielsachen und Sport-
geräte. Als Veranstalter fungiert 
die Elterninitiative Wiesing. Et-
waige Erlöse werden wie bei 
früheren Tauschbörsen für eine 
sozialen Zweck gespendet. Die 
Listen zur Beschriftung liegen 
ab Mitte März im Kindergarten 
und im Gemeindeamt auf. 

Annahme:
Freitag, den 27.März 2009 von 
18:00 – 20:00 Uhr im Gemein-
desaal Wiesing
Verkauf: 
Samstag, den 28. März 2009 
von 9:00 – 12:00 Uhr im Ge-
meindesaal Wiesing
Auszahlung und Rückgabe:
Samstag, den 28. März 2009 
von 18:00 – 19:00 Uhr im Ge-
meindesaal Wiesing

Die Elterninitiative Wiesing be-
dankt sich auf diesem Weg 
bei allen fleißigen Helfern die 
dass Zustandekommen dieser 
Tauschbörsen erst ermöglicht 
haben.

Impressionen vom Faschingsumzug 2009
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Bezirks Cup Kinder und Bezirks-
meisterschaften Schüler/Jugend

Am 5./6.1.2009 wurden die Bewerbe im 
Slalom und RTL durch den WSV Wiesing in 
Hochfügen perfekt durchgeführt. 157
Teilnehmer beim Slalom und 198 beim RTL,
darunter zahlreiche Rennläufer/-innen des 
WSV Wiesing, stellten sich bei arktischen 
Temperaturen der Herausforderung.
Bezirksmeister bei den Schülern im Slalom 
wurden Brunner Stefanie (WSV Tux) und 
Kolb Christoph (WSV Hippach) bzw. im 
RTL Schneeberger Rosina (WSV Hippach) 
und Eberharter Tobias (WSV Wiesing).
Tagessieger bei den Kindern im Slalom
wurden Zöhrer Lisa (WSV Fügen) und Dessl
Patrick (WSV Wiesing) bzw. im RTL 
Pfister Lisa (WSV Fügen) und Dessl Patrick 
(WSV Wiesing).

Der Wintersportverein Wiesing bedankt 
sich besonders bei den zahlreichen 
Wiesinger Helfern und der Schiliftgesell-
schaft Hochfügen für die große 
Unterstützung.

Ergebnisse der Wiesinger Teilnehmer:
Kinder II: RTL 4./SL 9. Eberharter Olivia

RTL 12./SL 4. Untermair Anna
SL 14. Eberharter Patricia
RTL 16./SL 18. Sprenger Sophia

Kinder I : RTL 8./SL 15. Trenkwalder Tobias
Kinder II: RTL 1./SL  1. Dessl Patrik

RTL 2./SL  2. Daxgabler Daniel
RTL 7./SL  6. Huber Philipp
RTL 13./SL 11. Heim Florian
RTL 12./SL 15. Huber Alexander
RTL 32./SL 33. Untermair Clemens

Schüler I : SL  10. Steiner Roman
RTL 25. Galler Florian

Schüler II:  RTL 1./SL 5. Eberharter Tobias
SL 6. Rahm Michael

Kinderschifestival 2009

Insgesamt 87 Teilnehmer (auch 
aus den umliegenden Orten) 
konnte der WSV Wiesing beim 1. 
Kinderschifestival am Astenberg
unter dem Ehrenschutz von Bgm. 
Alois Aschberger begrüßen. Dabei
handelt es sich um einen Viel-
seitigkeitsbewerb bei dem der 
Spaß für die Kinder im Vorder-
grund stehen soll und es ist ge-
plant diesen Bewerb in Zukunft in 
Wiesing jährlich durchzuführen.

Teilnehmen konnten Kinder bis 
zum 11. Lebensjahr, wobei jeder 
einen Sachpreis und Urkunden 
sowie die besten 5 jeder Klasse 
Pokale erhielten. Zusätzlich 
wurden noch je 1 Paar nagelneue
FISCHER SKI für Mädchen und 
Buben sowie zahlreiche 
Sachpreise verlost!

Klassensieger:

Brugger Julia (Buch)
Sprenger Maximilian (Wiesing)
Untermair Selina (Wiesing)
Reiter Manuel (Wiesing)
Falch Sara (Buch)
Kerschdorfer Noah (Kaltenbach)
Neuner Marina (Buch)
Daxgabler Daniel (Wiesing)

Schülerrennen 2009

Nach der Schiwoche in den 
Semsterferien in Hochfügen 
wurde das Schülerrennen 
für Wiesinger Kinder am 
15. Februar am Astenberg 
durchgeführt.
Leider war nur eine ent-
täuschende Anzahl von 43 
Kindern am Start.
Jedes teilnehmende Kind 
erhielt eine Medaille oder 
Pokal sowie Würstl und 
Limo von der Gemeinde 
Wiesing.
Ebenso wie beim Kinder-
schifestival wurde heuer 
die bessere Zeit aus den 2 
Durchgängen gewertet, um 
bei Sturz oder Torfehler 
den Kindern noch eine 
Chance zu geben!

Klassensieger:

Schiestl Sophia
Heim Lukuas
Untermair Selina
Pronegg Fabian
Moser Nadja
Trenkwalder Tobias
Untermair Anna
Daxgabler Daniel (schnell-
ste Zeit aller Teilnehmer)
Sailer Alexandra
Reiter Christoph

Vereinslauf WSV Wiesing am Astenberg 28. Februar:

Vereinsmeister Alpin:       Niedrist Karin und Untermair Christian
Vereinsmeister Nordisch:   Enthammer Elisabeth und Moser Hannes

Email: wsvw@aon.at

Wintersportverein
Wiesing

Freude
am

Schisport



FOLGE 20	 SEITE 7

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber: 	 Gemeinde Wiesing 
Für den Inhalt verantwortlich:	 Bürgermeister Alois Aschberger
Redaktion:	 Marcus Huber
Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe: 	 31.Mai 2009	
Layout und Druck:	 Sterndruck Fügen

Bezirksmeisterschaften Riesentorlauf u. Slalom:
1.Dessl Patrik

2.  Daxgabler Daniel

Bezirksmeisterschaft Riesentorlauf
1. Eberharter Tobias

Bgm. Alois Aschberger (links) Obmann Thomas Reiter (rechts)

Tagesschnellste Kinderschifestival Wiesing

1. Daxgabler Daniel
2. Dessl Patrick           3. Huber Alexander

Vereinsmeisterschaft 2009

Von links: Keiler Hermann (Obmann-Stv.), Rahm 
Stefan (Sportwart), Moser Hannes und Enthammer 
Elisabeth (Vereinsmeister nordisch), Niedrist Karin 
und Untermair Christian (Vereinsmeister alpin), Bgm. 
Aschberger Alois

Die bisherige Saison im Bezirkscup Schwaz verläuft
für die Rennläufer des WSV Wiesing mit den 
Trainern Keiler Hermann und Rahm Stefan sehr 
erfolgreich.
Das letzte der insgesamt 10 Rennen geht am 29. 
März über die Bühne und die Wiesinger Ergebnisse
gibt es in der nächsten Ausgabe.

Österreichische Schülermeisterschaften 2008
Großer Erfolg für Rahm Michael (WSV Wiesing)

4. Platz im Slalom Schüler I
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
   



    
      




           




  


 




















 



FOLGE 13	 SEITE 9

FC Wiesing 
 

 

 

 

Bei strahlend blaumem Himmel fand am 10. Jänner 2009 das Hobbyrodelrennen des FC-

Wiesing in der Schicht statt. Unter den insgesamt 102 Teilnehmern des Rennens waren Jung 

und Alt vertreten. Auch die Wiesinger Vereine ließen es sich nicht nehmen, in der 

Mannschaftswertung gegeneinander an zu treten. Die Rennstrecke präsentierte sich dank Sepp 

(Schiestl Josef) in hervorragendem Zustand. Für gute Stimmung sorgte Markus Geisler, der in 

gewohnt sicherer Manier das Rennen vom Ziel aus kommentierte und die anwesenden 

Zuschauer laufend über den aktuellen Stand des Rennens informierte. Die Siegerehrung fand 

im Anschluss an das Rodelrennen im Zielbereich statt, wo sich die Rodler und 

Rodelbegeisterten mit Glühwein und Punsch warm hielten. Obwohl das Rennen vom 

olympischen Gedanken getragen war, waren die ersten Plätze angesichts der durchwegs 

hervorragenden Rennzeiten heiß umkämpft. Die Spitzenplätze in den einzelnen Kategorien 

belegten: Josef Steinlechner (Männer-Einzel), Waltraud Wallner (Frauen-Einzel), Peter Hager 

und sein Sohn Mario (Doppelsitzer), Markus Wallner (Kinder Jg. 1993 bis 1995) und Michael 

Rinner (Kinder Jg. 1996 bis 1998). Die Mannschaftswertung konnte die Bundesmusikkapelle 

Wiesing für sich entscheiden. 

Angesichts der gelungenen Veranstaltung wird der FC Wiesing auch im nächsten Jahr wieder 

ein Hobbyrodelrennen veranstalten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationshinweis: Auch heuer wird der FC Wiesing wieder fußballbegeisterte Kinder in 

den U7 und U8 Mannschaften trainieren. Kinder ab 5 bis 7 Jahre sind herzlich eingeladen, am 

Training teilzunehmen. Für nähere Informationen und Anmeldungen stehen die 

Kinderbetreuer des FC Wiesing Markus Wohlfarter (0699/10524888) und Josef Hochstaffl 

(0676/7199215) jederzeit zur Verfügung. 

  

 



Besuchen Sie unsere 

Homepage:

www.wiesing.tirol.gv.at
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Schützenkompanie Wiesing

Am 31. Jänner 2009 führte die Schützenkompanie Wiesing erstma-
lig das Bataillonsrodelrennen des Schützenbataillons Schwaz, auf 
der Rodelbahn Breitlahn durch. Von den 78 Teilnehmern kamen alle 
unverletzt ins Ziel und konnten sich bei Glühwein und Würstel stär-
ken. Die Preisverteilung wurde anschließend im Gasthof Dorfwirt 
von Bat.kdstv. Karl Josef Schubert, Ehrenmajor Max Häusler und 
Bürgermeister Alois Aschberger durchgeführt.

Auf diesem Weg bedankt sich die Schützenkompanie Wiesing bei 
allen Sponsoren und Helfern für ihre Unterstützung!

Ankündigung:

Am 17.04.09 findet im Gemeindesaal Wiesing die Comedyveran-
staltung  „Alles hat zwei Seiten“ von der Gruppe „ Der flotte Dreier“ 
statt. Einlass ab 19:00 Uhr. Kartenvorverkauf bei der Raika Wiesing 
und Jenbach, Tourismusbüro Wiesing und Agip Tankstelle Wiesing. 
Kartenpreis im Vorverkauf Euro 15,--/ Abenkassa Euro 17,--

Die Schützenkompanie Wiesing lädt alle Wiesinger/innen recht 
herzlich ein!

Neue Kapelle im Ortsteil 

Bradl eingeweiht

In nur wenigen Monaten Bau-
zeit entstand im Ortsteil Bradl 
zum Gedenken an den bei ei-
nem Flugzeugabsturz tödlich 
verunglückten Unternehmer 
Bernhard Möse eine Kapelle. 

Zur kirchlichen Segnung, die 
Pfarrer Marek Ciesielski vor-
nahm, erschienen viele Ver-
wandte, Bekannte, Nachbarn 
und Ehrengäste. Pfarrer Marek 
Ciesielski segnete die Kapel-
le auf den Namen des heiligen 
Bernhard und gab auch einen 
kurzen Einblick in das Leben 
des Heiligen, der zu den beson-
deren Marienverehrern zählte. 
Bürgermeister Alois Aschberger 
freut sich über die neue Kapelle, 
die zu Baubeginn unter keinem 
guten Stern stand. Die Asfinag 
pochte nämlich mit Nachdruck 
auf die Einhaltung der Auto-
bahnabstandsgrenzen. Erst 
durch die Intervention von Na-
tionalrat Hermann Gahr gab es 
dann für den Bau grünes Licht. 
Bürgermeister Aschberger gab 
sich zuversichtlich, dass in Wie-
sing die Errichtung eines Kapel-
lenweges durchaus realistisch 
sei. 

Zusammen mit Hausherr Leo 
Möse dankte er allen freiwilli-
gen Helfern und Unterstützern, 
die zur Entstehung der Kapelle 
beigetragen haben.



GEBURTEN

02. Dezember 2008 einen Fabian
Sidon Brigitte und Stefan
12. Dezember 2008 einen Mathias
Widner Nadja und Markus
25. Dezember 2008 einen Leandro
Gängel Viktoria und Haude Tino
04. Jänner 2009 einen Kevin
Haaser Marion und Geisler Marco

05. Jänner 2009 einen Veysel
Yildiz Tülay und Mehmet
12. Jänner 2009 einen Lukas
Lanser Cäcilia und Wallner Herbert
29. Jänner 2009 einen Daniel
Aigner Theresia und Leo Wilhelm

Geheiratet haben:

Kühlechner Carina und Winkler Christian am 20.Dezember 2008
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Die Gemeinde gratuliert!

80. Geburtstag von Schiestl Antonia 
am 21. November 2008

Das besondere Fest der Goldenen Hochzeit feierten

Scharl Ingeborg und Johann am 31.Jänner 2009

80. Geburtstag von Hechenblaickner 
Marianna am 06. Jänner 2009

85. Geburtstag von Hinteregger 
Johann am 21. Dezember 2008

80. Geburtstag von Tusch Max 
am 22. Jänner 2009

85. Geburtstag von Weinold Max 
am 01. Februar 2009

80. Geburtstag von Mühlbacher Maria 
am 24. Februar 2009

90. Geburtstag von Hauer Aloisia 
am 02. März 2009

90. Geburtstag von Urbin David 
am 29. Dezember 2008

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

16.Dezember 2008 Unterladstätter Johann
22.Jänner 2009 Wechselberger Anna
26.Jänner 2009 Hochmuth Klaus
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www.ff-wiesing.at 

 Freiwillige Feuerwehr 

    W I E S I N G  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

114. Jahreshauptversammlung am 28. Februar 2009 
 

Zu dieser Versammlung konnten wir Bgm. Aschberger Alois, Bezirkskommandant Steinberger Johann, 
Bezirkskassier Eberharter Hannes sowie als Vertreter der Polizei Hanser Friedl begrüßen. Ebenso anwesend 
waren die Gemeinderäte Brunner Rudolf, Flöck Helmut, Geisler Markus, Vzbgm. Gruber Peter, 
Lörgetbohrer Max und Wiedner Gitta. Zu folgenden Themen berichtete Kdt. Theuretzbacher Walter: 
 

Mannschaftsstand: 64 Aktive, 27 Reservisten und 16 Jugendfeuerwehr ( 11 Jungs und 5 Mädchen ). 
 

Einsätze: 9 Brandeinsätze, 13 technische Einsätze, 4 Fehlalarme, 2 Brandwachen 
 

Übungen: 16 Gesamt- u. Gruppenübungen, 14 Atemschutzübungen, 5 Schulungen, 1 BEG-Tunnelübung,  
                  1 KAT - Übung in Gerlos und 1 Abschnittsübung wurden durchgeführt. 9 Kurse sind an der             
                  Landesfeuerwehrschule besucht worden.   
 

sonstige Tätigkeiten: es wurden 188 sonstige Tätigkeiten wie Verkehrsdienste, Begehungen, Wartungen,        
                                   Besprechungen, externe Schulungen u. dgl. durchgeführt. 
 

Alles in Allem wurden 5.557 Einsatz-, Arbeits- u. Übungsstunden von den Mitgliedern geleistet 
 

Beförderungen:  
zum Oberfeuerwehrmann: Brunner Florian, Brunner Thomas, Keiler Alexander, Knapp Christian, Maier  
                               Lukas, Lettenbichler Markus, Rofner Andreas, Theuretzbacher Marco, Wiedner Dominik 
zum Hauptfeuerwehrmann: Egger Johannes, Maier Christoph, Rungger Stephan 
zum Löschmeister:  Kerbl Wolfgang, Wurm Gerhard 
zum Hauptlöschmeister: Eberharter Bernhard 
Jugendfeuerwehr: es wurden 527 Übungsstunden und 465 sonstige JFW- Arbeitsstunden geleistet 



 

Aktuelle Infos auf 
unserer Homepage: 

 

ff-wiesing.at 
 

Feuerwehrball 
am 18. April mit 

„Zillertal Power“ 
große Tombola 

Bitte Vormerken!!!! 
Segnung unseres 

neue LFA-B und der 
Pumpe  

am 16./17. Mai. 


